
Rückfragen – Interesse an Mitgliedschaft 
Rückfragen und weitere Informationen über die Tagung sowie den 
Veranstalter sind in der Geschäftsstelle der Deutschen 
Wasserhistorischen Gesellschaft e.V. (DWhG) an das 
geschäftsführende Vorstandsmitglied, Frau Marga Basche, c/o 
Wahnbachtalsperrenverband, Siegelsknippen, 53721 Siegburg, 
Tel.: 02241 – 128 102, Fax: 02241 – 128 109,  E-Mail: 
basche@wahnbach.de, oder an den Vorsitzenden der DWhG, 
Direktor i.R. Wolfram Such, Thüringer Allee 57, 53757 Sankt 
Augustin, Tel.: 02241 – 332999, E-Mail: wolfram.such@t-
online.de, zu richten. Dort erhalten Sie zugleich weitere 
Einladungen mit Programm.  
Weitere Informationen auch im Internet unter:  www.dwhg-ev.de  
Veröffentlichung 
Die Vorträge werden in einem Tagungsband der Schriftenreihe 
der Deutschen Wasserhistorischen Gesellschaft e.V. 
veröffentlicht. Die bisher erschienenen 20 Publikationen können 
während der Tagung erworben oder über die Geschäftsstelle der 
DWhG, c/o Wahnbachtalsperrenverband, Siegelsknippen, 
53721 Siegburg, bezogen werden. 
Veranstalter 
Veranstalter der Fachtagung ist die Deutsche Wasserhistorische 
Gesellschaft e.V. (DWhG). Die DWhG wurde im Jahr 2002 in 
Mainz gegründet und ist als gemeinnützig anerkannt. Zweck und  
Ziele der DWhG sind nach ihrer Satzung die Förderung der 
wissenschaftlichen Bildung, Forschung und Information über die 
Geschichte des Wasserwesens und die damit im Zusammenhang 
stehenden Gebiete.  
Danksagung 
Wir danken den beteiligten Vereinigungen und Institutionen, 
ReferentenInnen, Moderatoren und den an den Führungen und 
Besichtigungen mitwirkenden Damen und Herren herzlich für ihre 
Unterstützung. 
Hinweise zur Tagung - Anmeldung 
Die Anmeldung zur Tagung wird mit beiliegendem Vordruck bis 
zum 31. August 2010 erbeten, der auch auf der Hompage der 
DWhG unter www.dwhg-ev.de abgerufen werden kann. Die 
Teilnehmer erhalten bei rechtzeitiger Anmeldung eine 
Bestätigung. 
 

Teilnahmekosten 
Die Teilnahmekosten betragen für Mitglieder der 
DWhG und der beteiligten Vereinigungen (M), in 
Ausbildung stehende Mitglieder (AM) bzw. in 
Ausbildung stehende Nichtmitglieder (AN) und 
sonstige Nichtmitglieder (N): 
 

Datum/Veranstaltung M / € AM / € AN / € N / € 
Donnerstag, 9.9.2010: 
Vorträge, Empfang mit 
Imbiss  
 

15,00 10,00 
 

15,00 
 

17,00 
 

Freitag, 10.9.2010: 
Vorträge, 
Kaffeepausen, 
Mittagsimbiss, Führung 
und Orgelkonzert 

30,00 
 

25,00 30,00 38,00 

Samstag, 11.9.2010: 
Ganztätige Busexkur-
sion mit Mittagsimbiss 

40,00 30,00 40,00 45,00 

Sonntag, 12.09.2010: 
Halbtags-Schiffsfahrt 
inkl. Getränke an Bord 

15,00 10,00 15,00 20,00 

Insgesamt: 100,00 75,00 100,00 120,00 
 

Die Teilnahmekosten überweisen Sie bitte bis zum 
31. August 2010 auf das Konto Nr. 120 76 79 der 
DWhG bei der Kreissparkasse Köln, BLZ 370 502 99. 
 
Übernachtungen/Zimmerbestellung 
Die Buchung von Übernachtungen ist von den 
Tagungsteilnehmern bitte selbst vorzunehmen. Die 
Zimmervermittlung der Kurverwaltung Mölln, 
Hindenburgstraße, 23879 Mölln, Tel.: 04542/7090, 
Fax: 04542/88656, E-Mail: ferien@moelln.de, 
Internet: www.moelln.de-touristservice, Zimmersuche, 
vermittelt Zimmer in allen Preiskategorien. 
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Wasserstraßen zwischen Elbe, Nord- 
und Ostsee einst und jetzt – 
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Holztransport zur Saline in Lüneburg 
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19. Fachtagung 

vom 9. bis 12. September 2010 
in Mölln/Schleswig-Holstein 

in Zusammenarbeit mit  
CANAL-Verein Rendsburg,  

Förderkreis Kulturdenkmal Stecknitzfahrt e.V. 
Ratzeburg, 

Museum Altes Rathaus Mölln, 
Stiftung Herzogtum Lauenburg, 

Verein zur Förderung des Lauenburger 
Elbschiffahrtsmuseums e.V. 



EINLADUNG 
Die Deutsche Wasserhistorische Gesellschaft e.V. (DWhG) lädt 
zur 19. Fachtagung „Wasserstraßen zwischen Elbe, Nord- und 
Ostsee einst und jetzt – Basis der wirtschaftlichen und 
touristischen Regionalentwicklung?“ vom 9. bis 12. September 
2010 nach Mölln/Schleswig-Holstein herzlich ein. 
Die Vorträge am 9. und 10. September, die ganztätige 
Busexkursion am 11. September und die Halbtags-Schiffsfahrt am 
12. September widmen sich der Elbe, der Entwicklung und 
Bedeutung historischer Kanäle und sie verbindender Städte in 
Schleswig-Holstein. 
 
TAGUNGSSTÄTTE:  
Die Vorträge finden am Donnerstag und Freitag, 9./10. September 
2010, im Stadthauptmannshof, Hauptstraße 150, in Mölln statt. 
 
TAGUNGSPROGRAMM 
 
Donnerstag, 9. September 2010: 
18.00 Uhr: Eröffnung der Veranstaltung mit Grußwort des  

Bürgermeisters der Stadt Mölln,  Jan Wiegels  
 Vorträge: 

Moderation: Dipl.-Ing. Werner Hinsch, Elb-
schiffahrtssarchiv, Lauenburg 

18.15 Uhr: Lüneburger Salz – vertrieben in Lübeck, Grund-
lage des Aufblühens der Städte im Mittelalter 

 Dr. Christian Lamschus, Deutsches Salzmuseum 
Lüneburg 

18.45 Uhr: Das Lauenburger Schiffamtsprivileg von 1417 –  
Beispiel mittelalterlicher Wirtschaftspolitik 

 Dr. William Boehardt, Archivgemeinschaft 
Schwarzenbeck  

19.05 Uhr Das Amt der Stecknitzfahrer in Lübeck 
 Hartmut Haase, Amt der Stecknitzfahrer Lübeck 
 
Danach im Museum Historisches Rathaus am Marktplatz in Mölln: 
Begrüßung durch den Leiter, Michael Packheiser, Empfang mit 
Imbiss und Besichtigung der Ausstellung über die Stecknitzfahrt 
 
Freitag, 10. September 2010: 
 
9.00 Uhr: Begrüßung durch den Veranstalter und die 

beteiligten Vereinigungen 
 Vorträge 
 Moderation:  Michael Packheiser 

9.15 Uhr:  Vom Floß zum Schubboot, Binnenschifffahrt – Ein 
Wirtschaftszweig mit großer Vergangenheit und 
wachsender Bedeutung in der Zukunft? 

 Dipl.-Ing. Werner Hinsch, Lauenburg  
9.55 Uhr: Sohlsprünge in Kanälen – Überwindung dieser 

Hindernisse seit Beginn des Kanalbaus 
 M.Eng. Peter Voss, Fachhochschule Lübeck 
10.35 Uhr: Diskussion und Kaffeepause 
11.05 Uhr: Der Eiderkanal und die Zukunft des Nord-Ostsee-

Kanals  
 Dr. Jürgen Rohweder, CANAL-Verein Rendsburg 
11.40 Uhr: Der Alster-Trave-Kanal 
 Ulrich Bärwald, Gemeindearchiv Sülfeld  
12.20 Uhr:  Die Schaalfahrt – Beispiel für einen Flussausbau zur 

Flößerei 
 Dr. Götz Goldammer, Institut für Geographie der 

Universität Hamburg 
12.50 Uhr: Diskussion 
13.00 Uhr: Mittagspause mit Imbiss 
14.00 Uhr: Fortsetzung der Vorträge 
 Moderation: Dr. Götz Goldammer, Uni Hamburg 
14.05 Uhr Der Stecknitz-Delvenau-Kanal (Stecknitzfahrt) in 

Vergangenheit und Gegenwart unter 
Berücksichtigung von Naturschutz und Tourismus 

 Dr. Christel Happach-Kasan MdB, Förderkreis 
Kulturdenkmal Stecknitzfahrt e.V., und 

 Günter Schmidt, HLMS, Ratzeburg 
14.40 Uhr: Der Stecknitz-Delvenau-Kanal – Ergebnisse 

hydraulischer und hydrologischer Forschungen 
                     M.Eng. Kai Wellbrock, Fachhochschule Lübeck 
15.15 Uhr: Diskussion und Kaffeepause 
15.40 Uhr: Peter Rehder: Planung und Bau des Elbe-Lübeck-

Kanals (ELK), ein bautechnisches Meisterwerk 
 Dr. Wolfgang Muth, Industriemuseum 

Geschichtswerkstatt Herrenwyk 

16.20 Uhr: Die Elbe, der Elbe-Seiten- und der Elbe-Lübeck-
Kanal – Wirtschaftsfaktor in der Vergangenheit und 
auch in der Zukunft? 

 Baudirektorin Bettina Kalytta, Leiterin Wasser- und 
Schifffahrtsamt (WSA) Lauenburg 

16.50 Uhr: Diskussion, Ende der Vortragsveranstaltung 
17.00 Uhr: Spaziergang zum Abstieg der Stecknitzfahrt zum 

Möllner See 
18.15 Uhr:  Führung und Orgelkonzert in der  Nicolaikirche zu 

Mölln 
19.15 Uhr: DWhG-Mitgliederversammlung im Museum 

Historisches Rathaus  
 
Samstag, 11. September 2010: 
8.00 Uhr: Start zur ganztägigen Busexkursion nach Witzeeze  

(Schleuse ELK , Dückerschleuse Stecknitzfahrt) und 
Lauenburg (Palmschleuse, Schöpfwerk 
Stecknitzniederung), zum Schiffshebewerk 
Scharnebeck und nach Lüneburg (Hafen, Saline, 
Senkungsgebiet) 

                     Führung durch das WSA Lauenburg; Dr. Christel  
Happach-Kasan MdB; Dipl.-Ing., Andreas 
Sassenhagen (Gewässer- u. Landschaftsverband 
Hzgtm. Lauenburg); Dr. Christian Lamschus 
(Deutsches Salzmuseum Lüneburg) 

ca. 19.00 Uhr: Rückkehr nach Mölln 
ab 19.30 Uhr: Abendessen und gemütliches Zusammensein (auf 

eigene Kosten) 
 
Sonntag, 12. September 2010: 
9.15 Uhr Start der Halbtags-Schiffsfahrt mit der „Geeste“ von 

Mölln auf dem Elbe-Lübeck-Kanal nach Berkenthin 
(Kapazität: max. 60 Personen) unter Führung von 
Walter Koop, Berkenthin 

12.45 Uhr: Busrückfahrt nach Mölln, Ende der Veranstaltung 


